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Öffentliche Bekanntmachungen 
 

AMTLICHER TEIL 
 

Bekanntmachung der Mitglieder des Wahlausschusses für die 
Stadtvertreterwahl am 26.05.2019 in der Stadt Ostseebad Kühlungsborn 

 
Gemeindewahlleiter: Reimer, Philipp 

stellv. Gemeindewahlleiter: Nahrstedt, Tim 

Beisitzer Meyer, Hans-Dieter  

Beisitzer Hülsmann, Johannes  

Beisitzer Lindemann, Anja  

Beisitzer Zielinski, Stefanie  

Beisitzer Kerber, Alena 

 
 
 
 

Philipp Reimer     Ostseebad Kühlungsborn, 08.03.2019 
Gemeindewahlleiter 

 
 
 

Einladung zur Sitzung des Wahlausschusses am 19.03.2019 
 

Hiermit lade ich alle Bürgerinnen und Bürger zur öffentlichen 
 

Sitzung des Wahlausschusses am 19.03.2019 
um 17:00 Uhr in das Sitzungszimmer der Stadtverwaltung (Keller), 

 Ostseeallee 20, 18225 Ostseebad Kühlungsborn ein. 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

sowie Eröffnung der Sitzung 
 
2. Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Beschlussfassung über ihre Zulassung oder  

Zurückweisung – Stadtvertreterwahl am 26.05.2019 
 
3. Schließen der Sitzung 
 
 
 
 
Philipp Reimer 
Gemeindewahlleiter 
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Haushaltssatzung 
der Stadt Ostseebad Kühlungsborn 

für das Haushaltsjahr 2019 
 
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss 
der Stadtvertreterversammlung der Stadt Ostseebad Kühlungsborn vom 28. Februar 2019 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 
 
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt  
a)      der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 16.758.700 EUR 
         der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 16.758.700 EUR 
         der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR 
  
b)      der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 EUR 
         der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR 
         der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR 
  
c)      das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf 0 EUR 
         die Einstellung der Rücklagen auf 0 EUR 
         die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR 
         das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 0 EUR 
  
  
2. im Finanzhaushalt  
a)      die ordentlichen Einzahlungen auf 15.826.300 EUR 
         die ordentlichen Auszahlungen auf 15.121.400 EUR 
         der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 704.900 EUR 
  
b)      die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR 
         die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR 
         der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR 
  
c)      die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 769.700 EUR 
         die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.424.600 EUR 
         der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.654.900 EUR 
  
d)      der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus   
         Finanzierungstätigkeit (Veränderung der liquiden Mittel  
         und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit) auf -2.050.600 EUR 
 
festgesetzt. 
 
 
§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
 
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veran-
schlagt. 
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 
§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit werden nicht beansprucht. 
 
 
§ 5 Hebesätze 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen 
(Grundsteuer A) auf  200 v. H. 

b) für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf  350 v. H. 

 
2. Gewerbesteuer auf   300 v. H. 
 
§ 6 Amts-/ Kreisumlage 
 
- entfällt - 
 
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan 
 
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 36,99 Vollzeitäquivalente (VzÄ). 
 
§ 8 Eigenkapital 
 
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 58.471.765 EUR 
(vorläufig) 
 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvor- 
jahres beträgt         58.828.465 EUR 
 
und zum 31.12. des Haushaltsjahres      59.128.165 EUR 
 
§ 9 Regelungen zur Haushaltsbewirtschaftung 
 
 
Gemäß § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik werden folgende Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen:  
 

 Die Ansätze für die bilanziellen Abschreibungen werden über die Teilhaushalte hinweg für 
gegenseitig deckungsfähig erklärt. 

 

 Die Ansätze für die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden über die Teilhaushalte 
hinweg für gegenseitig deckungsfähig erklärt, entsprechend gilt dies auch für die in diesem 
Zusammenhang stehenden Ansätze für Auszahlungen. 
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 Die Ansätze für die Sach- und Dienstleistungsaufwendungen werden über die Teilhaushalte hinweg 
für gegenseitig deckungsfähig erklärt, entsprechend gilt dies auch für die in diesem Zusammenhang 
stehenden Ansätze für Auszahlungen. 

 

 Die Ansätze für die sonstigen laufenden Aufwendungen werden über die Teilhaushalte hinweg für 
gegenseitig deckungsfähig erklärt, entsprechend gilt dies auch für die in diesem Zusammenhang 
stehenden Ansätze für Auszahlungen. 

 
Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden folgende Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen: 
 

 Alle Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit sind innerhalb des jeweiligen 
Teilfinanzhaushaltes gegenseitig deckungsfähig. 

 
Gemäß § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik werden folgende Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen: 
 

 Minderauszahlungen bei den Ansätzen für ordentliche Auszahlungen in den Positionen „Sach- und 
Dienstleistungen“, „Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen“ und „sonstige 
laufende Auszahlungen“ des jeweiligen Teilfinanzhaushalts können für Mehrauszahlungen bei 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen desselben Teilfinanzhaushalts verwendet 
werden. 

 
Im laufenden Haushaltsjahr ist die Eröffnung und Bebuchung neuer Produktsachkonten möglich. Das gilt 
auch für Produktsachkonten, die aufgrund unrichtiger Zuordnung korrigiert werden müssen. Die Deckung 
ist im Teilhaushalt durch Aufnahme in den Deckungskreis ohne Bereitstellung zusätzlicher finanzieller 
Mittel zu gewährleisten.  
 
Zweckgebundene Mehrerträge berechtigen zu zweckgebundenen Mehraufwendungen. Die gilt für Ein- und 
Auszahlungen entsprechend (§ 13 Abs. 2 und 4 GemHVO-Doppik). 
 
Kühlungsborn, den 11. März 2019 
 
 
 
_____________________ 
 Bürgermeister    Siegel 
 
 
Hinweis: 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 
11. März 2019 angezeigt worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
 
Die Haushaltssatzung der Stadt Ostseebad Kühlungsborn mit ihren Anlagen liegt in der Zeit vom 
13. März 2019 bis zum 22. März 2019 zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 13 während der Öffnungszei-
ten öffentlich aus. Es wir auf die Regelung des § 5 Abs. 5 KV M-V hingewiesen. 
 
Kühlungsborn, den 12. März 2019 
 
 
 
 
_____________________ 
 
 
 



Amtliches Bekanntmachungsblatt Seite 6 von 8 Nr. 03/2019 

 

NICHT-AMTLICHER TEIL 
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Das nächste Amtliche Bekanntmachungsblatt erscheint am 21.03.2019 

 


